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interzum Blog 3/2017:  

Von „Upcycling“ über „Tiny House“ – 
Zukunftsweisende Ideen  
 
 
  
Die interzum ist die einmalige Plattform für spannende neue Themen und 

Innovationen – das zeigen auch die interzum-Blogbeiträge aus dem März: 

Pünktlich, wenn im dritten Monat des Jahres der Frühlingsanfang die ersten 

Spuren in der Natur hinterlässt, geht auch die Leitmesse für Möbelfertigung und 

Innenausbau auf das Thema Natur ein. Egal, ob Biomaterialien, grüne 

Innovationen oder eben „Upcycling“ - das Wohnen unserer Zukunft ist in diesem 

Monat ebenso Thema wie der Stellenwert der interzum für Design, 

Inneneinrichtung und Architektur. .  

 

„Upcycling“ ist einer der Begriffe, den man bei der interzum 2017 im Hinterkopf 

be¬halten sollte. Er bezeichnet eine Art Recycling, bei der aussortierte Produkte 

verwertet werden und dabei im besten Fall neue und hochwertige Materialien für 

völlig neue Produkte entstehen. Egal ob Papier, Kleidung und Stoffe – mit der nötigen 

Kreativität kann fast alles wiederverwendet werden, was ansonsten auf dem Müll 

landet. „Upcycling“ bringt nicht nur Spaß, sondern schont unsere Umwelt. Die 

Ressourcen werden im Kreislauf gehalten und weniger Abfall produziert. Außerdem 

erhalten wir quasi ein neues Produkt mit wenigen bis gar keinen Kosten – eine Win-

Win-Situation also. Auf der interzum wird die Sonderfläche „Circular Thinking“ 

Themen Produkte und Hersteller vorstellen sowie über nachhaltiges „Upcycling“ 

informieren.  Auch Stühle aus Biomaterialien werden dort zu finden sein. 

Sitzgelegenheiten aus Pflanzenresten oder Gemüseabfällen? Was erst einmal 

ungewöhnlich klingt, ist so einfach wie genial. Ist das Rohmaterial doch frei und zur 

Genüge verfügbar und nachhaltig wiederverwertbar. So wird der „Zostera Stool“ der 

Designerin Carolin Pertsch beispielsweise aus Seegras hergestellt, das an unsere 

Küsten gespült wird.  

 

Die Natürlichkeit und der bewusste Umgang mit Ressourcen wird unser Wohnen 

künftig stark beeinflussen, wahrscheinlich sogar mehr denn je. Denn die Bevölkerung 

wächst immer weiter und die Ressourcen nehmen ab. Einen Grund mehr sich von der 

Sonderfläche „Circular Thinking“ inspirieren zu lassen. Inspirieren lassen hat sich 

auch der American Hardwood Export Council (AHEC), und zwar aus der Natur. Das 

Projekt „The Workshop of Dreams“ zeigt wie die kreative Verarbeitung von 

amerikanischen Laubhölzern aussieht. Auf der interzum werden kreative und 

überraschende Entwürfe präsentieren, wie beispielsweise den Holz- Pavillion „The 

Smile“.   
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So viel Nachhaltigkeit und Innovation soll natürlich auch belohnt werden. Der 

„Green Product Award“ wird in 14 Kategorien vergeben und zeichnet getreu dem 

Motto „How do we live tomorrow?“ besonders innovative und grüne Produkte aus.  

 

Mit unserem Leben von morgen beschäftigt sich auch das „Tiny House“.  Wohnraum 

wird immer teurer, wodurch mehr denn je nach Lösungen gesucht werden, die mit 

wenig Platz dennoch maximalen Komfort bieten. Auf übersichtlichen 8 m2 bietet das 

„Tiny House“, ein Haus im Miniformat, alles, was man zum platzsparenden Leben 

braucht und sogar noch mehr: Da das Haus auf Rädern steht sind der Mobilität keine 

Grenzen gesetzt.  

 

Die Sonderfläche „Mobile Spaces“  zeigt den großen Einfluss dieser Mobilität auf 

unser Leben. Durch Autos, Flugzeuge oder Schiffe sind wir heute so mobil wie nie. 

Deshalb verlangt die Gestaltung von mobilen Räumen individuelle Lösungen, da die 

Anfor¬der¬ungen an sich bewegende Räume eine andere ist. Vorgestellte 

Oberflächen, Textilien und Beschläge sollen optimale Beispiele für die mobile 

Einrichtung, insbesondere im Bereich Caravaning, bieten.  

 

Die interzum zeigt in diesem Jahr vielfältige Inspirationsmöglichkeiten für die 

Gestal¬tung von zukünftigen Lebensräumen, die nicht nur der international 

agierende Architekt Peter Ippolito schätzt. Auch Prof. Dr. Peter Zec von Red Dot 

beobachtet die aktuellen Entwicklungen und Trends in der Branche und hebt 

insbesondere die Entwicklung von natürlichen Materialien hervor sowie die 

Kombination mit neuster Technik. Um diese Innovationen zu würdigen, wird der 

interzum award: intelligent material & design vergeben.  

 

Damit auch keine Innovationen unentdeckt bleiben, sollen auch junge Unternehmen 

auf der interzum vertreten sein. Das Bundesministerium für Wirtschaft und Technik 

(BMWi) unterstützt diese mithilfe ihres Förderprogramms. So können die 

Unternehmen Messekosten sparen können und die Chance erhalten ihre Neuheiten 

zu präsentieren und zu vermarkten.  

 

Die Gestaltung unserer zukünftigen Lebensräume steht auf der diesjährigen 

interzum im Fokus. Die Weltleitmesse bietet dabei die ideale Plattform für alle 

zukunftsweisenden Innovationen und wird den Dialog über zukünftige 

Einrichtungswelten mehr als beflügeln.  

 

Koelnmesse – Global competence in furniture, interiors and design:  

Die Koelnmesse ist der internationale Top-Messeveranstalter für die Themen 

Einrichten, Wohnen und Leben. Am Messeplatz Köln zählen die Leitmesse imm 

cologne sowie die Messeformate LivingKitchen, ORGATEC, spoga+gafa, interzum und 

Kind + Jugend zu etablierten Branchentreffpunkten von Weltrang. Diese Messen 

bilden umfassend die Segmente Polster- und Kastenmöbel, Küchen, Büromöbel, 

Outdoor-Living sowie die Innovationen der Möbelzulieferindustrie ab. Das Portfolio 

hat die Koelnmesse in den vergangenen Jahren gezielt um internationale Messen in 
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den wichtigsten Boom-Märkten der Welt ergänzt. Dazu zählen die LivingKitchen 

China/CIKB in Shanghai und die Pueri Expo in Sao Paulo. Mit ambista, dem Netzwerk 

der Einrichtungsbranche, bietet die Koelnmesse direkten Zugang zu relevanten 

Produkten, Kontakten, Kompetenzen und Events. 

 

Weitere Infos: http://www.global-competence.net/interiors/ 

Weitere Infos zu ambista: http://www.ambista.com 

 

Die nächsten Veranstaltungen: 

Pueri Expo, Sao Paulo, Brasilien, 26.-29.05.2017 

spoga+gafa, Köln, Deutschland, 03.–05.09.2017 

China Kids Expo, Shanghai, China, 18.-20.10.2017 

 

Anmerkung für die Redaktion: 

Fotomaterial der interzum finden Sie in unserer Bilddatenbank im Internet unter 

www.interzum.de im Bereich „Presse“. Presseinformationen finden Sie unter 

www.Messename.de/Presseinformation 

Bei Abdruck Belegexemplar erbeten. 
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